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1. Begrüßung durch die Moderation / Themen  
 
Die Moderation eröffnet den Offenen Austausch, erläutert Zielsetzung und 
Ablauf der Sitzung und benennt die besonderen Schwerpunkte des 
Treffens: 
 

• Einblicke Haushaltslage in Bremen  

• Stand: WFB-Veranstaltungsförderung Bremen  

• Vergabe von Gestaltungsmitteln der Fraktionen 

 
2. Gespräch mit der Kulturstaatsrätin Carmen Emigholz 
 
2.1 Haushaltslage 
 
Die Kulturstaatsrätin gibt einen Überblick über die aktuelle Haushaltslage: 
 

• Die Situation bleibt herausfordernd, bewegt sich jedoch in Richtung 
Stabilisierung. 

• Ein Inflationsausgleich von 15% für die Szene wird in Aussicht 
gestellt, ist jedoch nicht bestätigt. 

• Die Planungsreserve soll unter Vorbehalt – ausgezahlt werden. Dazu 
gibt es Mitte November weitere Infos. 

2.2 WFB-Veranstaltungsförderung 
 

• Einige Veranstaltungen wurden bei der WFB 
Veranstaltungsförderung mit geringeren Förderhöhen als in den 
vergangenen Jahren bedacht. 

• Es wird ausdrücklich begrüßt, dass Kultur beim WFB-Gremium der 
Veranstaltungsförderung inzwischen beteiligt ist – das war nicht 
immer selbstverständlich. 

• Die Entscheidungen des Ausschusses folgen einem klaren, 
verbindlichen Raster, das in den Richtlinien der WFB-
Veranstaltungsförderung festgelegt ist. (Siehe Richtlinie: 
Veranstaltungsfoerderung_Uebersicht_Antragskriterien.pdf) 

• Für Fragen und Rückmeldungen aus der Kultur besteht Offenheit.  

• Auch dieses Förderinstrument steht vor großen Herausforderungen. 

 

 

https://www.wfb-bremen.de/sixcms/media.php/49/Veranstaltungsfoerderung_Uebersicht_Antragskriterien.pdf
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2.3 Gestaltungsmittel/Fraktionsmittel 
 

• Die Vergabe der Gestaltungsmittel wird erläutert. 

• Eine vorläufige Liste der Empfänger:innen von Fraktionsmitteln 
wird verlesen; die betreffenden Akteur:innen werden zeitnah offiziell 
informiert. Die Liste wird noch vervollständigt. 

2.4 Sicherheitsinfrastruktur 
 

• Die Stadt Bremen wird Sicherheitsinfrastruktur für Veranstaltungen 
im öffentlichen Raum beschaffen. 

• Diese soll inklusive Personal für Kulturveranstaltungen bereitgestellt 
werden. Weitere Infos folgen dazu. 

2.5 Situation der Freien Einzelakteur:innen 
 
Die Moderation weist auf die zunehmend schwierige Lage freischaffender 
Kulturakteur:innen hin: 
 

• Große Herausforderungen beim Zugang zu Bundesmitteln 

• gestiegene Lebenshaltungskosten 

• Mehr Nachfrage nach Förderungen z.B. bei Stiftungen und damit 
geringere Chancen auf Bewilligung. 

Die Kulturstaatsrätin nimmt die Hinweise auf und betont den 
Handlungsbedarf. 
 
2.6 Stadtmusikanten-Haus 
 

• Das Stadtmusikanten-Haus wird u. a. durch einen privaten Träger 
konsolidiert. 

2.7 Tag der Deutschen Einheit 2026 
 

• Bremen wird turnusmäßig Gastgeber des Tags der Deutschen 
Einheit. 

• Die Kultur wird einen aktiven Part in der Umsetzung des Tages 
spielen 

• Ideen aus der Szene nimmt der SfK gerne entgegen. 

 
3. Fachtag Förderung 
 
Am 04.12. 2025 wird der nächste Fachtag Förderung stattfinden.  
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Die geplante Schwerpunkte sind: 
 

• Bildung und Kultur 

• Arbeit und Europa im Kontext von Kunst und Kultur 

• Ressortübergreifende Förderungen im Allgemeinen 

 

4. Beiträge aus der Runde 
 
Wertschätzung & Warnung vor Entsolidarisierung 
Ein Teilnehmer äußert große Anerkennung für die Arbeit der Bremer 
Kulturszene und des Senators für Kultur. 
Gleichzeitig warnt er vor einer möglichen Entsolidarisierung und betont 
die Notwendigkeit eines gemeinsamen Auftretens. 
Carmen Emigholz schlägt vor, gemeinsam ein „Statement“ der Bremer 
Kultur zu entwickeln.  
 
Dieses könnte Grundwerte festhalten, u. a.: 
 

• Diversität 

• Weltoffenheit (Aufbauend auf Weltoffenes Bremen / Weltoffene 
Kunst und Kultur) 

• Demokratie 

• Solidarität in der Zusammenarbeit 

Ein kleiner Fachtag zu diesem Thema wird in Aussicht gestellt.  
Diese Thema wurde in der DENKZELLE Transformation bereits angestoßen 
und soll nun Federführenden durch den Senator für Kultur fortgesetzt 
werden. Die DENKZELLEN werden diesen Prozess begleiten.  
 
5. Abschluss 
 
Wort der Gastgeberin 
Helena Hartung (Shakespeare Company) richtet ein Schlusswort an die 
Runde. 
 
Vorstellung „Friends of Art“ 
Die Initiative stellt sich und das Projekt: Miteinander – frei & grenzenlos, vor 
und spricht eine Einladung für den 28.03.2026 im Theater im Volkshaus 
aus. (Siehe hierzu: Friends of Art | BK Kreativecke) 
 

https://bkreativecke.wordpress.com/friends-of-art/

